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®er 23erßanö ftfjrodpt.
©djrdnerntdfter unü äRöbef»

fabrtîanten tjat am 27. 2luguft
feine ©eneraloerfammlung in
Söafel abgehalten. 2lnroefenb
roaren 107 delegierte au§ 27

Seftionen mit 839 SJtitgttebern. S)ie Stnfteüung eine§

ftärtbigen ©elretar§ mürbe gutgeheißen, ferner ein
Slntrag ber ©eltion 3ntertaîen angenommen, ber bie
Seitionen oerpflictjtet, ohne 3uftimmung be§ Rentrai»
oorftanbel leine Serlürpng ber 2Irbeit§jeit eintreten p
laffen, unb fcßließlich al§ Ort ber nächften ©eneraloer»
fammtung, oerbunben mit bem 25jährigen Jubiläum,
Sutern beftimmt.

Sdjmeijetiftfjet gtanbroerler» unb ©etnerßenerdn.
$er SSorftanb hat befcßloffen, für bie geicßnung *>e§

©arantieïapitatl für bie fchroeiserifcße ßanbe§au§fiettung
in geroerblichen Greifen felbft beforgt p fein, hierauf
werben bie Serufêoerbanbe gan§ befonber§ aufmerlfam
9ematf)t. ®ai bezügliche SJiaterial rairb ihnen biefer Sage
com ©eroerbefefretariat au§ pgefiellt. ©in^eljeidjnungen
werben im Süro besfelben, in Sern, Stpffligäßcljen 6,
entgegengenommen.

VI. 23ertmnö£tag öcr Sterner*, glaf^ner», Ktemp»
«et», ©penglermdfter nni) ^nftafiateurc @iibbeutfdE)=
lanb§. (T»Korr.) der nunmehr 13 ^aßre £>eftef»ertbe ©üb»

beutftfje Serbanb ber Klempnermeifier unb fjnftattateure
tagt oom 9. bi§ 11. September in 3tug§burg.

ift bie§ ba§ erftemal, baß ber Serbanb im rec£)t§=

rheinifcßen Sapern feinen Serbanb§tag abhält. Qn 2In=

betraft ber fünfte non augfcßlagge'benber Sebeutung
enthaltenben Sage§orbnung ift ein außergeroöhntich großer
Sefudj be§ biesijährigen Serbanb§tage§ p erroarten. Stucß

Vertreter be§ ©chroeipr ©pengier» unb ^nftal»
Iateuroerbanbe§ merben ber Sagung anrooßnen.
Son einer 21u§fteltung roirb bieëmal, im ©egenfaß p
ben früheren SerbanbStagen abgefeßen, bocß bleibt e§

firmen, bie befonbere Neuheiten p zeigen haben, unbe»

nomnten, in geeigneten Sofalen folcße au§pftelten unb
bie Seilneßmer beé Serbanbstage§ bortßin einptaben.

flwsstcHtmgswesen.
Kantonale ©eœerheatrêfteïïung in £>crt£au. 31m

3. September mirb in £>eri§au bie IV. fantonale appen»
geüifctje Qnbuftrie», ©eroerbe» unb Sanbroirifchaft§au§=
fteüung mit einem f^eftjuge eröffnet merben. @§ folten
1000 ißerfonen, mooon 50 reiten merben, baran teil»

neßmen unb 250 ißferbe unb 60 zunftmäßig gefcßmüclte

SBagen oermenbet merben. ®a§ „^anbmerî im 19. 3aßr»
ßunbert" roirb in fecß§ oerfcßiebenen ©ruppen bargefiellt.
Éu§ bem Programm für ben fjeftpg möge folgenbeê er»

mahnt fein : ©ine Stbteitung Kaoalterie eröffnet ben $ug,
ißr folgt bie erfte ©ruppe, roelcße in Kofiümen bie Herren

IHIïBBtïflSED?
WiNTÊKTHÛ^

Der Verband schweizer.
Schreinermeister und Möbel-
fabrikanten hat am 27. August
seine Generalversammlung in
Basel abgehalten. Anwesend
waren 107 Delegierte aus 27

Sektionen mit 839 Mitgliedern. Die Anstellung eines

ständigen Sekretärs wurde gutgeheißen, ferner ein
Antrag der Sektion Jnterlaken angenommen, der die
Sektionen verpflichtet, ohne Zustimmung des Zentral-
Vorstandes keine Verkürzung der Arbeitszeit eintreten zu
lassen, und schließlich als Ort der nächsten Generalver-
sammlung, verbunden mit dem 25jährigen Jubiläum,
Luzern bestimmt.

Schweizerischer Handwerker- und Gewerbeverein.
Der Vorstand hat beschlossen, für die Zeichnung des
Garantiekapitals für die schweizerische Landesausstellung
in gewerblichen Kreisen selbst besorgt zu sein. Hierauf
werden die Berufsverbände ganz besonders aufmerksam
gemacht. Das bezügliche Material wird ihnen dieser Tage
vom Gewerbesekretariat aus zugestellt. Einzelzeichnungen
werden im Büro desselben, in Bern, Ryffligäßchen 6,
entgegengenommen.

VI. Verbandstag der Blechner-, Flaschner-, Klemp-
ner-, Spenglermeister und Installateure Süddeutsch-
lands. sl'-Korr.) Der nunmehr 13 Jahre bestehende Süd-

deutsche Verband der Klempnermeister und Installateure
tagt vom 9. bis 11. September in Augsburg.
Es ist dies das erstemal, daß der Verband im rechts-
rheinischen Bayern seinen Verbandstag abhält. In An-
betracht der Punkte von ausschlaggebender Bedeutung
enthaltenden Tagesordnung ist ein außergewöhnlich großer
Besuch des diesjährigen Verbandstages zu erwarten. Auch
Vertreter des Schweizer Spengler- und Jnstal-
lateuroerbandes werden der Tagung anwohnen.
Von einer Ausstellung wird diesmal, im Gegensatz zu
den früheren Verbandstagen abgesehen, doch bleibt es

Firmen, die besondere Neuheiten zu zeigen haben, unbe-

nommen, in geeigneten Lokalen solche auszustellen und
die Teilnehmer des Verbandstages dorthin einzuladen.

MMêîlMgZMM.
Kantonale GeWerbeausstellung in Herisau. Am

3. September wird in Herisau die IV. kantonale appen-
zellische Industrie-, Gewerbe- und Landwirtschaftsaus-
stellung mit einem Festzuge eröffnet werden. Es sollen
1000 Personen, wovon 50 reiten werden, daran teil-
nehmen und 250 Pferde und 60 zunftmäßig geschmückte

Wagen verwendet werden. Das „Handwerk im 19. Jahr-
hundert" wird in sechs verschiedenen Gruppen dargestellt.
Aus dem Programm für den Festzug möge folgendes er-
wähnt sein: Eine Abteilung Kavallerie eröffnet den Zug,
ihr folgt die erste Gruppe, welche in Kostümen die Herren
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